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Allgemeine Versteigerungsbedingungen Auktionista e.U. 

1. Geltungsbereich und Begriffsbestimmungen 

1.1. Auktionista führt öffentliche Versteigerungen beweglicher Sachen durch. Diese Allgemeinen 
Versteigerungsbedingungen gelten für die Teilnahme an sämtlichen von Auktionista durchgeführten 
Auktionen sowie für die durch den Zuschlag begründeten Rechtsverhältnisse. Sie werden durch die für die 
jeweilige Auktion geltenden besonderen Versteigerungsbedingungen ergänzt. 

1.2. Auktionista versteigert Positionen grundsätzlich 

a) im eigenen Namen und auf eigene Rechnung, oder 

b) im eigenen Namen und auf Rechnung einer einliefernden Person, oder 

c) im Namen und auf Rechnung einer dritten Person. 

1.3. Die Teilnahme an den von Auktionista durchgeführten Auktionen und die Abgabe von Geboten sind 
sowohl persönlich in den Büroräumlichkeiten am Betriebsstandort von Auktionista oder in Ausnahmefällen 
am für die jeweilige Auktion bekannt gegebenen Auktionsort als auch elektronisch über das Internet 
möglich. Beide Formen der Gebotsabgabe werden gleichwertig berücksichtigt. 

1.4. „Auktion“ bezeichnet eine von Auktionista durchgeführte Versteigerung. Die Begriffe „Auktion“ und 
„Versteigerung“ sind gleichbedeutend. Im allgemeinen Regelungstext wird einheitlich der Begriff „Auktion“ 
verwendet. Die gesetzlich feststehende Bezeichnung „öffentliche Versteigerung“ bleibt unberührt. 

Eine „öffentliche Versteigerung“ im Sinne des § 3 Z 8 FAGG ist eine Verkaufsmethode, bei der der 
Unternehmer Verbraucherinnen und Verbrauchern, die bei der Auktion persönlich anwesend sind oder 
denen diese Möglichkeit gewährt wird, Positionen in einem von Auktionista durchgeführten, auf 
konkurrierenden Geboten basierenden transparenten Verfahren anbietet und die bietende Person, die den 
Zuschlag erhält, zum Erwerb der Position verpflichtet ist. 

1.5. „Allgemeine Versteigerungsbedingungen“ sind die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
von Auktionista. Sie enthalten die grundsätzlich für sämtliche von Auktionista durchgeführten Auktionen 
geltenden Regelungen. 

Bei persönlicher Teilnahme liegen die Allgemeinen Versteigerungsbedingungen während der bekannt 
gegebenen Zeiten in den Büroräumlichkeiten am Betriebsstandort von Auktionista oder am bekannt 
gegebenen Auktionsort ausgedruckt zur Einsichtnahme auf. 

Online sind die Allgemeinen Versteigerungsbedingungen jederzeit im allgemeinen Seitenmenü unter dem 
Menüpunkt „Versteigerungsbedingungen“ sowie unter https://www.auktionista.at/de/agb abrufbar. 

1.6. „Besondere Versteigerungsbedingungen“ sind die für die jeweilige Auktion geltenden 
auktionsspezifischen Regelungen. Sie ergänzen die Allgemeinen Versteigerungsbedingungen und werden 
in den „Informationen zur Auktion“ bekannt gegeben. Sie umfassen insbesondere die Termine der Auktion, 
die Besichtigungsmöglichkeiten und die dafür vorgesehenen Zeiten, den Abholort und den Abholzeitraum 
sowie Ort und Zeiten der persönlichen Teilnahme an der Auktion. 

Bei persönlicher Teilnahme liegen die besonderen Versteigerungsbedingungen während der bekannt 
gegebenen Zeiten in den Büroräumlichkeiten am Betriebsstandort von Auktionista oder am bekannt 
gegebenen Auktionsort ausgedruckt zur Einsichtnahme auf. 

https://www.auktionista.at/de/agb
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Bei elektronischer Teilnahme sind die besonderen Versteigerungsbedingungen bei der jeweiligen Auktion 
über die Schaltfläche „Informationen“ abrufbar. Die Schaltfläche „Informationen“ wird abhängig vom 
verwendeten Endgerät neben oder unter der Schaltfläche „Online-Katalog“ angezeigt. 

Die Allgemeinen Versteigerungsbedingungen und die besonderen Versteigerungsbedingungen werden 
gemeinsam als „Versteigerungsbedingungen“ bezeichnet. 

1.7. Geschäftstage im Sinne dieser Allgemeinen Versteigerungsbedingungen sind Montag bis Freitag, 
ausgenommen gesetzliche Feiertage in Österreich. Die regulären Geschäftszeiten sind an Geschäftstagen 
jeweils von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr. Die Festlegung dieser Geschäftszeiten begründet keine allgemeinen 
Öffnungszeiten und keinen Anspruch auf Zutritt zu den Geschäftsräumen. 

1.8. „Position“ bezeichnet einen unter einer eigenen Positionsnummer zur Auktion angebotenen 
Gegenstand oder mehrere gemeinsam als Einheit angebotene Gegenstände. 

1.9. „Bietende Person“ ist jede natürliche oder juristische Person oder rechtsfähige Personengesellschaft, 
die sich zu einer Auktion registriert oder ein Gebot abgibt. 

1.10. „Kaufende Person“ ist jene bietende Person, der für eine Position der Zuschlag erteilt wird. 

1.11. „Einliefernde Person“ ist jede natürliche oder juristische Person oder rechtsfähige 
Personengesellschaft, die Auktionista einen Gegenstand zur Auktion überlässt oder Auktionista mit der 
Auktion dieses Gegenstands beauftragt. 

1.12. „Zuschlagspreis“ ist der Betrag des Gebotes, auf das der Zuschlag erteilt wird, ohne Auktionsgebühr, 
Steuern, Folgerechtsumlage und sonstige Nebenkosten. 

1.13. „Gesamtbetrag“ ist der für eine zugeschlagene Position insgesamt zu entrichtende Betrag. Er setzt 
sich insbesondere aus dem Zuschlagspreis, der Auktionsgebühr sowie gegebenenfalls den darauf 
entfallenden Steuern und Abgaben zusammen. Ist für eine Position eine Folgerechtsvergütung gemäß § 
16b UrhG zu entrichten, wird eine Folgerechtsumlage gemäß Ziffer 6.5 hinzugerechnet. Die konkreten 
Gebühren sowie gegebenenfalls anfallende Steuern, Abgaben und Folgerechtsumlagen werden in den 
besonderen Versteigerungsbedingungen und in der jeweiligen Positionsbeschreibung bekannt gegeben. 

Die für die jeweilige Auktion geltende Auktionsgebühr und die steuerliche Behandlung werden in den 
besonderen Versteigerungsbedingungen bekannt gegeben. Die für die einzelne Position maßgeblichen 
Angaben einschließlich einer allfälligen Folgerechtsumlage sind in der jeweiligen Positionsbeschreibung 
ersichtlich. 

1.14. Soweit in diesen Versteigerungsbedingungen zwischen Verbraucherinnen und Verbrauchern und 
unternehmerisch handelnden Personen unterschieden wird,  richtet sich die Einordnung nach den jeweils 
anwendbaren gesetzlichen Bestimmungen. 

2. Stellung von Auktionista 

2.1. In den Fällen gemäß Ziffer 1.2. lit. a) und b) handelt Auktionista im eigenen Namen und ist gegenüber 
der kaufenden Person selbst Vertragspartei. Bei Auktionen gemäß Ziffer 1.2. lit. b) handelt Auktionista auf 
Rechnung der jeweiligen einliefernden Person als Kommissionär. 

2.2. In den Fällen gemäß Ziffer 1.2. lit. c) handelt Auktionista als bevollmächtigte Vertretung im Namen und 
auf Rechnung einer dritten Person. Die bietende Person wird vor Abgabe ihres Gebotes ausdrücklich 
darauf hingewiesen. Soweit gesetzlich erforderlich, werden auch die Identität, eine allfällige 
Unternehmereigenschaft sowie sonstige für das Rechtsverhältnis erforderliche Informationen über die 
vertretene Person bekannt gegeben. 
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2.3. Wird bei einer Position nicht ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Auktionista im Namen und auf 
Rechnung einer dritten Person handelt, erfolgt die Auktion im eigenen Namen von Auktionista. 

2.4. Das Rechtsverhältnis zwischen Auktionista und einer einliefernden oder sonst auftraggebenden 
Person richtet sich nach dem jeweiligen Einlieferungsvertrag,  den Einlieferungsbedingungen und 
gegebenenfalls ergänzenden Vereinbarungen. 

3. Teilnahme, Registrierung und Bietkonto 

3.1. Zur Teilnahme an Auktionen und zur Abgabe von Geboten ist eine vorherige Registrierung erforderlich. 
Bei persönlicher Gebotsabgabe erfolgen die Registrierung und die damit verbundene Identitätsfeststellung 
vor Ort. Die vorherige Anmeldung zur persönlichen Teilnahme am Tag des bekannt gegebenen Endes der 
Gebotsphase richtet sich nach Ziffer 11.1. 

3.2. Zur Registrierung und Teilnahme berechtigt sind volljährige und geschäftsfähige natürliche Personen. 
Juristische Personen und rechtsfähige Personengesellschaften können durch eine entsprechend 
vertretungsbefugte natürliche Person teilnehmen. 

3.3. Die bei der Registrierung verlangten Angaben sind vollständig und richtig bekannt zu geben und bei 
Änderungen unverzüglich zu aktualisieren. 

Auktionista ist berechtigt, den durch schuldhaft unrichtige oder unvollständige Angaben beziehungsweise 
durch eine schuldhaft unterlassene Aktualisierung verursachten notwendigen und angemessenen 
Mehraufwand sowie sonstige daraus entstehende Schäden nach Maßgabe der gesetzlichen 
Bestimmungen geltend zu machen. 

3.4. Auktionista ist berechtigt, die Identität, die Anschrift, die Vertretungsbefugnis und sonstige für die 
Teilnahme erforderliche Angaben einer Person im Zuge der Registrierung oder nach erfolgter Registrierung 
zu überprüfen und hierfür geeignete Nachweise zu verlangen. 

Eine solche Überprüfung kann insbesondere erfolgen, wenn sie aufgrund gesetzlicher Vorschriften, 
insbesondere zur Verhinderung von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung, erforderlich ist oder wenn 
Zweifel an der Identität oder an den angegebenen Daten bestehen. 

Bei einer Registrierung zur persönlichen Gebotsabgabe ist zur Identitätsfeststellung jedenfalls ein 
amtlicher Lichtbildausweis vorzulegen. 

3.5. Soweit eine gesetzlich erforderliche Identitäts- oder sonstige Überprüfung nicht durchgeführt werden 
kann, die hierfür erforderlichen Informationen oder Nachweise nicht bereitgestellt werden oder gesetzliche 
Vorschriften einer Teilnahme entgegenstehen, kann Auktionista die Registrierung, die Freischaltung zur 
Abgabe von Geboten oder die weitere Teilnahme an Auktionen verweigern beziehungsweise einschränken. 

3.6. Die registrierte Person verpflichtet sich, ihre Zugangsdaten geheim zu halten, vor dem Zugriff Dritter zu 
schützen und nicht an Dritte weiterzugeben. Besteht der Verdacht, dass Zugangsdaten Dritten bekannt 
geworden sind oder ein Bietkonto unbefugt verwendet wurde, ist Auktionista unverzüglich zu verständigen. 

Auktionista ist berechtigt, den durch eine schuldhafte Verletzung dieser Pflichten verursachten 
notwendigen und angemessenen Mehraufwand sowie sonstige daraus entstehende Schäden nach 
Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen geltend zu machen. 

3.7. Die Nutzung eines Bietkontos durch eine andere Person ist nicht zulässig, sofern dies nicht zuvor 
ausdrücklich mit Auktionista vereinbart wurde. Soll für eine andere natürliche oder juristische Person 
geboten werden, kann Auktionista den Nachweis einer entsprechenden Vertretungsbefugnis oder 
Vollmacht verlangen. 
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3.8. Auktionista ist berechtigt, ein Bietkonto vorübergehend einzuschränken oder zu sperren oder eine 
registrierte Person von einzelnen oder sämtlichen Auktionen auszuschließen, wenn hierfür ein sachlich 
gerechtfertigter Grund besteht. Ein solcher Grund liegt insbesondere vor bei 

a) wesentlichen oder wiederholten Verstößen gegen diese Allgemeinen Versteigerungsbedingungen oder 
besondere Versteigerungsbedingungen, 

b) unrichtigen, unvollständigen oder irreführenden Angaben bei der Registrierung oder Identitätsprüfung, 

c) verweigerter oder nicht erfolgreich durchführbarer Identitäts-, Vertretungs- oder sonstiger gesetzlich 
erforderlicher Überprüfung, 

d) nicht fristgerechter Bezahlung fälliger Gesamtbeträge oder sonstiger nach diesen 
Versteigerungsbedingungen fälliger Kosten, insbesondere Lager- und Verwahrungskosten sowie 
Kosten für Abbau, Verladung, Abtransport, Entladung oder Einlagerung, 

e) missbräuchlicher Nutzung eines Bietkontos oder begründetem Verdacht einer solchen Nutzung, 

f) Manipulation oder versuchter Manipulation des Auktionsablaufs, insbesondere durch abgestimmte 
Gebote, Scheingebote oder sonstige Maßnahmen zur künstlichen Beeinflussung des 
Auktionsergebnisses, 

g) unbefugter Verwendung fremder Zugangsdaten oder Überlassung eigener Zugangsdaten an Dritte, 

h) begründetem Verdacht betrügerischer, geldwäscherelevanter oder sonstiger rechtswidriger 
Handlungen im Zusammenhang mit der Nutzung der Auktionsleistungen, 

i) gesetzlichen, behördlichen oder gerichtlichen Vorgaben, die einer weiteren Teilnahme entgegenstehen, 

j) Gefährdung der Sicherheit oder Funktionsfähigkeit der für die Auktion eingesetzten technischen 
Einrichtungen oder 

k) anderen vergleichbar gewichtigen sachlichen Gründen, aufgrund derer Auktionista die Fortsetzung der 
Geschäftsbeziehung oder die weitere Teilnahme an Auktionen nicht zugemutet werden kann. 

3.9. Art und Dauer einer Einschränkung oder Sperre richten sich nach dem jeweiligen Grund und dessen 
Schwere. Bereits entstandene Rechtsverhältnisse,  bestehende Zahlungspflichten sowie sonstige bis zur 
Sperre entstandene Rechte und Pflichten bleiben von einer Sperre grundsätzlich unberührt. 

4. Positionsbeschreibung, Zustand, Rufpreis und Besichtigung 

4.1. Bei den zur Auktion gelangenden Gegenständen handelt es sich überwiegend um gebrauchte, ältere 
oder antike Gegenstände. Diese weisen regelmäßig ihrem Alter, ihrer Art und ihrer bisherigen Verwendung 
entsprechende Gebrauchsspuren, Abnutzungen, Alterungserscheinungen, Veränderungen, Reparaturen, 
Restaurierungen oder Beschädigungen auf. 

4.2. Die Positionsbeschreibungen werden von Auktionista nach bestem Wissen und auf Grundlage der zum 
Zeitpunkt der Auktionsaufnahme beziehungsweise Katalogisierung verfügbaren Informationen erstellt. Die 
Beurteilung erfolgt grundsätzlich anhand einer äußerlichen Betrachtung des Gegenstandes, soweit in der 
jeweiligen Positionsbeschreibung kein weitergehender Prüfungsumfang angegeben ist. 

4.3. Auktionista nimmt grundsätzlich keine abschließende Beschreibung des gesamten Zustandes einer 
Position vor. Bei gebrauchten, älteren und antiken Gegenständen kann die Beurteilung ihres Zustandes je 
nach Betrachtungsweise, Erfahrung und Erwartung unterschiedlich ausfallen. Die Positionsbeschreibung 
soll daher einen nach bestem Wissen gewonnenen Gesamteindruck vermitteln und auf solche 
wesentlichen oder sonst auffälligen Besonderheiten hinweisen, die bei der üblichen äußerlichen 
Betrachtung erkennbar sind. 
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4.4. Die zu einer Position veröffentlichten Fotografien sind Bestandteil der Positionsbeschreibung und bei 
der Beurteilung der Position gemeinsam mit der textlichen Beschreibung heranzuziehen. 

Eine bei üblicher Betrachtung der Fotografien erkennbare Beschädigung oder Auffälligkeit wird daher nicht 
zwangsläufig zusätzlich in der textlichen Beschreibung angeführt. 

4.5. Verfügt eine einliefernde Person über entsprechende Informationen, Kenntnisse oder entsprechendes 
Fachwissen hinsichtlich der jeweiligen Position, können ihre Angaben insbesondere zu Hersteller, 
Urheberschaft, Alter, Herkunft, Material, Modell, technischen Daten oder sonstigen Eigenschaften in die 
Positionsbeschreibung übernommen werden. 

Soweit dies für die Beschreibung der Position zweckmäßig ist, können solche Angaben insbesondere durch 
Formulierungen wie „laut Einlieferung“, „nach Angaben der einliefernden Person“ oder vergleichbare 
Hinweise als übernommene Angaben gekennzeichnet werden. 

Derart gekennzeichnete Angaben werden von Auktionista, sofern nicht ausdrücklich etwas anderes 
angegeben ist, nicht unabhängig überprüft. 

4.6. Katalogübliche Angaben zu Signaturen und Zuschreibungen 

Bei Kunstwerken, Antiquitäten und vergleichbaren Gegenständen können zur näheren Beschreibung und 
fachlichen Einordnung katalogübliche Begriffe und Zusätze verwendet werden. 

Angaben wie „signiert [Name]“, „bezeichnet [Name]“, „monogrammiert [Zeichen/Buchstaben]“ oder 
„datiert [Jahreszahl/Datum]“ beziehen sich auf die am Gegenstand ersichtliche Signatur, Bezeichnung, das 
ersichtliche Monogramm oder die ersichtliche Datierung und geben deren Inhalt beziehungsweise 
Erscheinungsbild wieder. 

Die Angabe „signiert [Name]“ oder „bezeichnet [Name]“ ist daher für sich genommen nicht mit der Angabe 
gleichzusetzen, dass der genannten Person die Urheberschaft des Werkes zugeordnet wird. Eine solche 
Zuordnung ergibt sich vielmehr aus der Positionsbeschreibung in ihrer Gesamtheit. 

Zur näheren fachlichen Einordnung können insbesondere folgende Bezeichnungen verwendet werden: 

a) Nennung eines Namens ohne einschränkenden Zusatz: Die Position wird der genannten Person als 
Werk zugeordnet. 

b) „zugeschrieben“: Die Position wird der genannten Person zugeschrieben, wobei die Urheberschaft 
nicht mit derselben Sicherheit angenommen wird wie bei einer uneingeschränkten Namensnennung. 

c) „Werkstatt“: Die Position wird dem Werkstattbereich beziehungsweise dem unmittelbaren 
Arbeitszusammenhang der genannten Person zugeordnet, ohne damit eine eigenhändige Ausführung 
durch diese Person auszudrücken. 

d) „Umkreis“: Die Position wird dem zeitlichen und/oder künstlerischen Umfeld der genannten Person 
zugeordnet. 

e) „Schule“: Die Position wird einer bestimmten künstlerischen, regionalen oder stilistischen Schule 
beziehungsweise Tradition zugeordnet. 

f) „nach“: Die Position wurde nach einem Werk, einer Komposition, einem Entwurf oder einem sonstigen 
Vorbild der genannten Person geschaffen. 

g) „in der Art“ beziehungsweise „im Stil von“: Die Bezeichnung beschreibt eine stilistische oder 
gestalterische Nähe zum Werk der genannten Person oder einer bestimmten Epoche. 
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h) Bezeichnungen wie „wohl“, „vermutlich“, „wahrscheinlich“ oder „möglicherweise“ bringen zum 
Ausdruck, dass die betreffende Einordnung oder Angabe mit einem entsprechenden Grad an 
Unsicherheit verbunden ist. 

4.7. Der Rufpreis stellt keinen Schätzwert und insbesondere keine Expertise, Begutachtung oder fachliche 
Wertermittlung der jeweiligen Position dar. Aus der Höhe des Rufpreises kann daher nicht auf einen 
bestimmten Marktwert, Verkehrswert, Handelswert oder sonstigen Wert der Position geschlossen werden. 
Ebenso stellt der Rufpreis keine Aussage darüber dar, welcher Zuschlagspreis im Rahmen der Auktion 
voraussichtlich erzielt wird. 

4.8. Die Rufpreise werden bewusst niedrig angesetzt und dienen als Ausgangsbeträge für die Auktion. Bei 
ihrer Festlegung wird berücksichtigt, dass die angebotenen Positionen überwiegend gebraucht, älter oder 
antik sind, ihr Zustand nicht abschließend beschrieben wird, nicht jede auf den veröffentlichten 
Fotografien erkennbare Gebrauchsspur oder Beschädigung zusätzlich textlich angeführt wird und 
technische oder sonstige Prüfungen nur in dem in der Positionsbeschreibung angegebenen Umfang 
erfolgen. 

4.9. Eine technische, mechanische, elektrische oder sonstige Funktionsprüfung der zur Auktion 
gelangenden Gegenstände erfolgt grundsätzlich nicht, sofern in der jeweiligen Positionsbeschreibung 
nichts anderes angegeben ist. 

4.10. Wurde eine Funktionsprüfung vorgenommen, werden der wesentliche Umfang der vorgenommenen 
Prüfung und deren Ergebnis in der Positionsbeschreibung angegeben. Eine solche Prüfung bezieht sich 
ausschließlich auf den ausdrücklich beschriebenen Prüfungsumfang und den Zeitpunkt der Prüfung. Aus 
einer eingeschränkten Funktionsprüfung kann nicht auf die Prüfung sämtlicher Funktionen oder auf eine 
darüber hinausgehende technische Untersuchung geschlossen werden. 

4.11. Die Angabe „ungeprüft“, „Funktion nicht geprüft“ oder eine sinngleiche Formulierung bedeutet, dass 
Auktionista keine entsprechende Funktionsprüfung vorgenommen hat. Eine solche Angabe stellt für sich 
genommen weder die Feststellung der Funktionsfähigkeit noch die Feststellung eines Defektes dar. 

4.12. Vor jeder Auktion besteht innerhalb der von Auktionista bekannt gegebenen Zeiten die Möglichkeit 
einer öffentlich zugänglichen Besichtigung der zur Auktion gelangenden Positionen. Insbesondere bei 
gebrauchten, älteren, antiken, technisch komplexen oder hochwertigen Gegenständen wird bietenden 
Personen dringend empfohlen, diese Besichtigungsmöglichkeit zu nutzen und sich dabei einen eigenen 
Eindruck von der Beschaffenheit und dem Zustand der jeweiligen Position zu verschaffen. 

4.13. Berichtigungen und Ergänzungen 

Unwesentliche redaktionelle Berichtigungen, welche die Identität, die Beschaffenheit, die Verwendbarkeit 
oder wertbildende Merkmale der Position nicht berühren, können bis zum Zuschlag ohne Anmerkung der 
Änderung vorgenommen werden. 

Darüber hinausgehende Berichtigungen oder Ergänzungen können bis zum Ende der Gebotsphase 
vorgenommen werden, werden jedoch in der jeweiligen Positionsbeschreibung als solche gekennzeichnet.  

4.14. Maße und Gewichte 

Die in der Positionsbeschreibung angeführten Abmessungen werden grundsätzlich auf den jeweils 
nächstgelegenen halben Zentimeter auf- oder abgerundet, sofern nicht ausdrücklich eine genauere 
Maßangabe gemacht wird. Aufgrund dieser Rundung können die angegebenen Maße geringfügig von den 
tatsächlichen Abmessungen abweichen. 
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Gewichtsangaben werden grundsätzlich auf volle Gramm, bei Positionen mit einem Gesamtgewicht von 
mehr als einem Kilogramm auf das nächstgelegene Vielfache von fünf Gramm gerundet, sofern nicht 
ausdrücklich eine genauere Gewichtsangabe gemacht wird. 

4.15. Fotografische Darstellung 

Auktionista bemüht sich um eine möglichst wirklichkeitsgetreue fotografische Darstellung der 
angebotenen Positionen. 

Geringfügige Abweichungen insbesondere bei Farbe, Farbton, Helligkeit, Kontrast oder sonstiger optischer 
Darstellung können jedoch durch Beleuchtung, Aufnahmebedingungen, Fotografie,  Bildverarbeitung 
sowie durch die Darstellung am jeweiligen Endgerät der betrachtenden Person entstehen. 

5. Gebotsabgabe, Auktionsablauf und Zuschlag 

5.1. Ablauf der Auktion 

Die Auktion erfolgt innerhalb der in den besonderen Versteigerungsbedingungen bekannt gegebenen 
Gebotsphase. Während dieser Zeit können Gebote sowohl persönlich als auch elektronisch abgegeben 
werden. 

Vor Abgabe des ersten Gebotes im Rahmen einer Auktion sind die Allgemeinen 
Versteigerungsbedingungen und die besonderen Versteigerungsbedingungen zu akzeptieren. Bei 
persönlicher Gebotsabgabe erfolgt die Akzeptanz durch Unterfertigung der Bieterkarte, in der die bietende 
Person ausdrücklich bestätigt, dass diese Versteigerungsbedingungen der Auktion zugrunde liegen. Bei 
elektronischer Gebotsabgabe erfolgt die Akzeptanz durch Anklicken des hierfür vorgesehenen 
Bestätigungsfeldes „Akzeptieren“ vor Abgabe des ersten Gebotes im Rahmen der jeweiligen Auktion. 

Die Versteigerung der Positionen und die damit verbundenen Zuschläge erfolgen in aufsteigender 
Reihenfolge der Positionsnummern. Aufgrund der Verlängerungsregelung gemäß Ziffer 5.6 können sich die 
Zuschlagsreihenfolge verschieben und die Gebotsphase der jeweiligen Position entsprechend verlängern. 

Auktionista ist berechtigt, Änderungen im Ablauf, in der Reihenfolge oder in der zeitlichen Abwicklung 
vorzunehmen, wenn dies zur ordnungsgemäßen Durchführung der Auktion aus sachlich gerechtfertigten 
organisatorischen oder technischen Gründen erforderlich ist. Dies gilt insbesondere bei technischen 
Störungen, notwendigen Berichtigungen oder der Zurückziehung einer Position. 

5.2. Gebotsabgabe und Bindungswirkung 

Die Gebotsabgabe für eine Position beginnt mit dem für diese Position bekannt gegebenen Rufpreis. 

Ein abgegebenes Gebot ist vorbehaltlich der in Ziffer 4.13 geregelten Ausnahme rechtlich bindend und 
kann nicht zurückgenommen oder nachträglich geändert werden. Die bietende Person ist daher 
verpflichtet, insbesondere die ausgewählte Position und die Höhe des Gebotes vor dessen Abgabe 
sorgfältig zu überprüfen. 

Ein persönlich abgegebenes Gebot wird durch eine Mitarbeiterin oder einen Mitarbeiter von Auktionista in 
das Auktionssystem eingegeben und im systemseitigen Gebotsprotokoll erfasst. Die anwesende bietende 
Person kann dabei auch ein Maximalgebot im Sinne der Ziffer 5.4 festlegen. 

5.3. Bietschritte 

Gebote einschließlich Maximalgebote gemäß Ziffer 5.4 können nur in den für die jeweilige Auktion 
festgelegten Bietschritten abgegeben werden. 
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Die Bietschritte werden in den besonderen Versteigerungsbedingungen bekannt gegeben. 

5.4. Maximalgebot und automatisches Bieten 

Eine bietende Person kann ein Maximalgebot abgeben. Das Maximalgebot bezeichnet den höchsten 
Betrag, bis zu dem die bietende Person bereit ist, für eine Position mitzubieten. 

Das Maximalgebot ist weder für Auktionista noch für andere bietende Personen ersichtlich und wird 
ausschließlich systemseitig verarbeitet. 

Bei konkurrierenden Geboten erhöht das System das aktuelle Gebot automatisch um den jeweils 
erforderlichen Bietschritt, damit die betreffende bietende Person weiterhin die höchstbietende Person ist, 
höchstens jedoch bis zum eingegebenen Maximalgebot. 

Das tatsächlich maßgebliche Gebot kann daher unter dem eingegebenen Maximalgebot liegen. 

5.5. Gleich hohe Maximalgebote 

Liegen für eine Position mehrere gleich hohe Maximalgebote vor, hat jenes Maximalgebot Vorrang, das 
zeitlich früher im System eingelangt ist. 

Maßgeblich ist die systemseitig dokumentierte Eingangszeit des jeweiligen Gebotes. 

5.6. Ende der Gebotsphase und Verlängerung 

Für jede Position wird in den besonderen Versteigerungsbedingungen ein vorgesehener Zeitpunkt für das 
Ende der Gebotsphase bekannt gegeben. 

Wird innerhalb der letzten 60 Sekunden vor dem jeweils vorgesehenen Ende einer Position ein gültiges 
Gebot systemseitig erfasst, verlängert sich die Gebotsphase dieser Position um weitere 60 Sekunden. 

Wird innerhalb der jeweils verlängerten letzten 60 Sekunden neuerlich ein gültiges Gebot systemseitig 
erfasst, verlängert sich die Gebotsphase wiederum um weitere 60 Sekunden. Dieser Vorgang wiederholt 
sich so lange, bis innerhalb der letzten 60 Sekunden kein weiteres gültiges Gebot mehr systemseitig 
erfasst wird. 

5.7. Ende der Gebotsphase und Ablaufsprüfung 

Der bloße Ablauf der Gebotsphase einer Position bewirkt weder einen Zuschlag noch den Abschluss eines 
Vertrages. 

Nach Ende der Gebotsphase unterzieht Auktionista den Auktionsablauf einer Ablaufsprüfung. Dabei wird 
insbesondere geprüft, ob die Gebotsabgabe und die Verarbeitung der eingelangten Gebote 
ordnungsgemäß erfolgt sind und das maßgebliche Höchstgebot zweifelsfrei festgestellt werden kann. 

Für den Zeitpunkt des Einlangens und die zeitliche Reihenfolge der Gebote ist bei Widersprüchen zwischen 
den auf einem Endgerät angezeigten Informationen und den systemseitig gespeicherten Daten die vom 
externen Plattformanbieter dokumentierte Serverzeit maßgeblich. Die Prüfung und Rekonstruktion des 
Auktionsablaufs erfolgt anhand des systemseitigen Gebotsprotokolls. 

5.8. Zuschlag und Vertragsschluss 

Der vorbehaltlose Zuschlag erfolgt nach Abschluss der Ablaufsprüfung unverzüglich, spätestens jedoch 
innerhalb eines Geschäftstages nach Ende der Auktion. 

Liegt nach Abschluss der Ablaufsprüfung kein Grund für die Zurückziehung der Position, einen 
Vorbehaltszuschlag oder eine sonstige nach diesen Allgemeinen Versteigerungsbedingungen zulässige 
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Maßnahme vor, wird die Position in die systemseitige Zuschlagsliste aufgenommen. Die höchstbietende 
Person kann darüber vorab durch eine Systemnachricht informiert werden. 

Nimmt die höchstbietende Person zum Zeitpunkt des Zuschlags persönlich an der Auktion teil, wird ihr der 
vorbehaltlose Zuschlag mündlich mitgeteilt. Nach Ende der Auktion wird ihr die Abhol- und 
Zahlungsinformation ausgehändigt oder auf Wunsch elektronisch übermittelt. 

Nimmt die höchstbietende Person nicht persönlich an der Auktion teil, erfolgt der vorbehaltlose Zuschlag 
nach Ende der Auktion durch elektronische Übermittlung der Abhol- und Zahlungsinformation. 

Die Abhol- und Zahlungsinformation fasst die zugeschlagenen Positionen, die jeweiligen Zuschlagspreise, 
die den von Auktionista bestätigten Höchstgeboten entsprechen, sowie den zu entrichtenden 
Gesamtbetrag gemäß Ziffer 1.13 zusammen. 

Der Zuschlag wird bei persönlicher Teilnahme mit der mündlichen Mitteilung, ansonsten mit dem Zugang 
der elektronisch übermittelten Abhol- und Zahlungsinformation wirksam. Mit diesem Zeitpunkt kommt 
über jede zugeschlagene Position ein gesonderter rechtsverbindlicher Kaufvertrag zustande. 

Handelt Auktionista gemäß Ziffer 2.1 im eigenen Namen, kommt der Vertrag zwischen Auktionista und der 
höchstbietenden Person zustande. Handelt Auktionista gemäß Ziffer 2.2 im Namen und auf Rechnung 
einer dritten Person, kommt der Vertrag zwischen der höchstbietenden Person und der vertretenen Person 
zustande. Mit Wirksamkeit des Zuschlags wird die höchstbietende Person zur kaufenden Person. 

Bei einem Vorbehaltszuschlag tritt die Wirksamkeit des Zuschlags erst mit der endgültigen Bestätigung 
gemäß Ziffer 5.9 ein. 

Die Zahlungs- und Abnahmepflichten der kaufenden Person richten sich nach den Ziffern 7 und 8. 

5.9. Vorbehaltszuschlag 

Eine Position wird nur dann unter Vorbehalt angeboten, wenn dies in der jeweiligen Positionsbeschreibung 
ausdrücklich bekannt gegeben wird. 

Bei einer unter Vorbehalt angebotenen Position kann das maßgebliche Höchstgebot vorläufig 
angenommen werden. Ein rechtsverbindlicher Kaufvertrag kommt dadurch noch nicht zustande. 

Die höchstbietende Person bleibt für 24 Stunden nach dem Ende der Gebotsphase der betreffenden 
Position an ihr Gebot gebunden. 

Wird der Vorbehaltszuschlag innerhalb dieser Frist endgültig bestätigt, wird dies der höchstbietenden 
Person elektronisch mitgeteilt. Mit Zugang dieser Mitteilung wird der vorbehaltlose Zuschlag wirksam und 
der Kaufvertrag kommt nach Maßgabe der Ziffer 5.8 zustande. 

Wird die endgültige Bestätigung abgelehnt oder geht der höchstbietenden Person innerhalb von 24 
Stunden keine endgültige Bestätigung zu, erlöschen der Vorbehaltszuschlag und die Bindung an das 
Gebot. Ein Kaufvertrag kommt nicht zustande. 

5.10. Technische Störungen 

Treten während einer Auktion erhebliche technische Störungen auf, die eine ordnungsgemäße 
Gebotsabgabe, die Verarbeitung der Gebote oder die zuverlässige Feststellung des maßgeblichen 
Höchstgebotes verhindern oder wesentlich beeinträchtigen, ist Auktionista berechtigt, die Auktion der 
betroffenen Positionen abzubrechen. 

Sämtliche für die betroffenen Positionen abgegebenen Gebote werden aufgehoben und verlieren ihre 
Bindungswirkung. Auf Grundlage dieser Gebote wird kein Zuschlag erteilt. 
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Nach Wegfall der Störung werden die betroffenen Positionen neuerlich zur Auktion gebracht. Die 
neuerliche Auktion und die Zuschläge erfolgen bei Vorliegen der jeweiligen Voraussetzungen innerhalb von 
drei bis sechs Geschäftstagen im Sinne der Ziffer 1.7 nach Wegfall der Störung. Der Zeitraum der 
neuerlichen Gebotsphase wird in den besonderen Versteigerungsbedingungen und bei den betroffenen 
Positionen bekannt gegeben. 

Personen, die bereits ein Gebot für eine betroffene Position abgegeben haben, werden auf elektronischem 
Weg über die Aufhebung der Gebote und die neuerliche Gebotsphase informiert. 

Bereits wirksam erteilte Zuschläge bleiben von einer nachfolgenden technischen Störung unberührt. 

5.11. Zurückziehung einer Position 

Auktionista ist berechtigt, eine Position bis zur Erteilung des Zuschlags aus der Auktion zurückzuziehen, 
wenn hierfür ein sachlich gerechtfertigter Grund besteht. 

Ein solcher Grund kann insbesondere vorliegen, wenn 

a) Zweifel an den Eigentums- oder Verfügungsrechten an der Position entstehen, 

b) Zweifel an der Herkunft, der Zuordnung, der Beschaffenheit oder an wesentlichen Angaben in der 
Positionsbeschreibung auftreten, 

c) rechtliche oder tatsächliche Zweifel an der Zulässigkeit oder Möglichkeit der Auktion oder Verwertung 
bestehen, 

d) die Position vor Erteilung des Zuschlags beschädigt, zerstört oder wesentlich verändert wird, 

e) die Position verloren geht, abhandenkommt oder gestohlen wird, oder 

f) ein anderer vergleichbar gewichtiger Grund vorliegt, der einer ordnungsgemäßen Auktion entgegensteht. 

Mit der Zurückziehung werden sämtliche für die Position abgegebenen Gebote aufgehoben und verlieren 
ihre Bindungswirkung. Ein Zuschlag wird nicht erteilt. 

Personen, die bereits ein Gebot für die zurückgezogene Position abgegeben haben,  werden auf 
elektronischem Weg über die Zurückziehung informiert. 

6. Zuschlagspreis, Auktionsgebühr, Umsatzsteuer und Folgerecht 

6.1. Gesamtbetrag und Währung 

Der für eine zugeschlagene Position zu entrichtende Gesamtbetrag bestimmt sich nach Ziffer 1.13. 

Sämtliche in diesen Allgemeinen Versteigerungsbedingungen, den besonderen 
Versteigerungsbedingungen und den Positionsbeschreibungen angeführten Beträge werden in Euro 
angegeben und sind in Euro zu entrichten. 

6.2. Differenzbesteuerung 

Bei Positionen, auf die die Differenzbesteuerung gemäß § 24 UStG zur Anwendung gelangt, beträgt die 
Auktionsgebühr 22 % des Zuschlagspreises. 

Die auf die Auktionsgebühr entfallende gesetzliche Umsatzsteuer ist in der Auktionsgebühr bereits 
enthalten. Die Umsatzsteuer auf die differenzbesteuerte Lieferung wird in der Rechnung nicht gesondert 
ausgewiesen. 

Die Anwendung der Differenzbesteuerung wird in der jeweiligen Positionsbeschreibung bekannt gegeben. 
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6.3. Regelbesteuerung 

Bei Positionen, auf die die Regelbesteuerung zur Anwendung gelangt, beträgt die Auktionsgebühr 18 % des 
Zuschlagspreises. 

Auf die Summe aus Zuschlagspreis, Auktionsgebühr und einer gegebenenfalls anfallenden 
Folgerechtsumlage wird die für die Lieferung der jeweiligen Position gesetzlich anwendbare Umsatzsteuer 
verrechnet. 

Die Anwendung der Regelbesteuerung und der anwendbare Umsatzsteuersatz werden in der jeweiligen 
Positionsbeschreibung bekannt gegeben. 

6.4. Handeln im Namen einer dritten Person 

Handelt Auktionista gemäß Ziffer 2.2 im Namen und auf Rechnung einer dritten Person, richten sich die 
umsatzsteuerliche Behandlung der Lieferung der Position und der Auktionsgebühr nach den jeweils 
anwendbaren gesetzlichen Bestimmungen. 

Die Höhe der Auktionsgebühr sowie die steuerliche Behandlung werden in den besonderen 
Versteigerungsbedingungen und in der jeweiligen Positionsbeschreibung bekannt gegeben. 

6.5. Folgerecht 

Ist für eine Position eine Folgerechtsvergütung gemäß § 16b UrhG zu entrichten, wird dies in der jeweiligen 
Positionsbeschreibung bekannt gegeben. Die wirtschaftlichen Kosten der Folgerechtsvergütung sind von 
der kaufenden Person in Form einer Folgerechtsumlage zu tragen. Diese wird dem Gesamtbetrag gemäß 
Ziffer 1.13 hinzugerechnet. 

Die Folgerechtsumlage entspricht der nach den gesetzlichen Bestimmungen anfallenden 
Folgerechtsvergütung. Bemessungsgrundlage ist der Zuschlagspreis ohne Umsatzsteuer. Bei Vorliegen der 
übrigen gesetzlichen Voraussetzungen fällt die Folgerechtsvergütung ab einem Zuschlagspreis von EUR 
2.500 an und beträgt: 

• 4 % von den ersten EUR 50.000, 

• 3 % von den weiteren EUR 150.000, 

• 1 % von den weiteren EUR 150.000, 

• 0,5 % von den weiteren EUR 150.000 und 

• 0,25 % von dem EUR 500.000 übersteigenden Teil des Zuschlagspreises. 

Die Folgerechtsvergütung beträgt insgesamt höchstens EUR 12.500. 

Auktionista führt die Folgerechtsvergütung an die folgerechtsberechtigte Person oder an die von ihr mit der 
Wahrnehmung des Folgerechts beauftragte Verwertungsgesellschaft ab. Die wirtschaftliche 
Kostentragung durch die kaufende Person lässt die gesetzlich bestimmten Verpflichtungen und Haftungen 
gegenüber der folgerechtsberechtigten Person unberührt. 

6.6. Nachträglich entstehende Kosten 

Die infolge nicht fristgerechter Zahlung oder Abholung entstehenden Lager- und Verwahrungskosten sowie 
Kosten für Abbau, Verladung, Abtransport,  Entladung und Einlagerung richten sich nach den Ziffern 8.8 bis 
8.10. 



AUKTIONISTA | Allgemeine Versteigerungsbedingungen 

August 2026  |  Seite 12 

7. Zahlung, Abholzeitraum, Rechnung und Herausgabe 

7.1. Abhol- und Zahlungsinformation 

Die Abhol- und Zahlungsinformation wird der kaufenden Person nach Maßgabe der Ziffer 5.8 ausgehändigt 
oder elektronisch übermittelt. Darin werden die zugeschlagenen Positionen sowie der hierfür zu 
entrichtende Gesamtbetrag einschließlich der Auktionsgebühren, gegebenenfalls anfallender Steuern und 
Abgaben sowie einer allfälligen Folgerechtsumlage ausgewiesen. 

Für jede Auktion werden ein Abholzeitraum und ein Abholort festgelegt. Diese werden in den besonderen 
Versteigerungsbedingungen sowie bei den jeweiligen Positionen bekannt gegeben. 

Die zugeschlagenen Positionen sind innerhalb des bekannt gegebenen Abholzeitraums am bekannt 
gegebenen Abholort abzuholen. 

7.2. Fälligkeit und Zahlungsarten 

Der für die zugeschlagenen Positionen geschuldete Gesamtbetrag kann ab Erhalt der Abhol- und 
Zahlungsinformation beglichen werden und ist spätestens bei der tatsächlichen Abholung, jedenfalls 
jedoch spätestens mit Ablauf des bekannt gegebenen Abholzeitraums vollständig zu bezahlen. 

Die Zahlung kann 

a) durch Überweisung auf das von Auktionista bekannt gegebene Bankkonto oder 

b) in bar bei der Abholung 

erfolgen. 

Bei Zahlung durch Banküberweisung erfolgt die Herausgabe der zugeschlagenen Positionen erst, wenn der 
Zahlungseingang von Auktionista festgestellt werden kann. 

7.3. Gesetzlich erforderliche Identitätsprüfung 

Auktionista unterliegt im Zusammenhang mit Zahlungen den jeweils anwendbaren gesetzlichen 
Bestimmungen zur Verhinderung von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung. 

Nach Maßgabe dieser Bestimmungen ist Auktionista berechtigt und, soweit gesetzlich vorgesehen, 
verpflichtet, die Identität der zahlenden Person sowie erforderlichenfalls weitere gesetzlich 
vorgeschriebene Angaben und Nachweise festzustellen und zu überprüfen. 

Soweit eine gesetzlich erforderliche Identitäts- oder sonstige Überprüfung nicht durchgeführt werden kann 
oder die hierfür erforderlichen Angaben oder Nachweise nicht zur Verfügung gestellt werden, muss 
Auktionista die Annahme der Zahlung beziehungsweise die Herausgabe der betreffenden Position bis zur 
Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen verweigern. 

7.4. Rechnung 

Bei Zahlung durch Banküberweisung wird die Rechnung nach festgestelltem Zahlungseingang elektronisch 
an die von der kaufenden Person bekannt gegebene E-Mail-Adresse übermittelt. 

Bei Barzahlung im Zuge der Abholung werden die Rechnung und der Registrierkassenbeleg unmittelbar 
nach erfolgter Zahlung ausgefolgt. Kann eine dieser Unterlagen aufgrund eines technischen Ausfalls nicht 
unmittelbar erstellt werden, wird jedenfalls ein den gesetzlichen Anforderungen entsprechender Beleg 
ausgefolgt; die fehlenden Unterlagen werden nach Rückkehr in die Büroräumlichkeiten beziehungsweise 
nach Behebung des Ausfalls ohne unnötigen Aufschub erstellt und elektronisch übermittelt. 
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7.5. Herausgabe 

Die Herausgabe einer zugeschlagenen Position erfolgt ausschließlich nach vollständiger Bezahlung des für 
diese Position beziehungsweise die betreffende Abholung geschuldeten Gesamtbetrages. 

Auktionista ist nicht verpflichtet, eine Position vor vollständiger Bezahlung herauszugeben. 

7.6. Zahlungsverzug und Nachfrist 

Wird der geschuldete Gesamtbetrag nicht spätestens mit Ablauf des bekannt gegebenen Abholzeitraums 
vollständig bezahlt, kann Auktionista entweder auf Erfüllung bestehen oder unter Setzung einer 
angemessenen Nachfrist den Rücktritt für den Fall erklären, dass die vollständige Zahlung nicht innerhalb 
dieser Nachfrist erfolgt. 

Weitergehende gesetzliche Ansprüche von Auktionista bleiben unberührt. 

7.7. Verzugszinsen sowie Mahn- und Betreibungskosten 

Bei Zahlungsverzug hat die kaufende Person die gesetzlichen Verzugszinsen zu entrichten. 

Soweit die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen, hat die kaufende Person außerdem die notwendigen 
Kosten zweckentsprechender außergerichtlicher Mahn-, Betreibungs- oder Einbringungsmaßnahmen zu 
ersetzen, soweit diese in einem angemessenen Verhältnis zur betriebenen Forderung stehen. 

Bei beiderseits unternehmensbezogenen Geschäften bleibt der gesetzliche Anspruch auf den 
Pauschalbetrag gemäß § 458 UGB unberührt. 

7.8. Folgen der Nichtzahlung 

Erfolgt ein Rücktritt gemäß Ziffer 7.6, kann Auktionista nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen 
Ersatz des dadurch tatsächlich entstandenen Schadens verlangen. 

Dazu können insbesondere die notwendigen und angemessenen Kosten einer neuerlichen Auktion oder 
sonstigen Verwertung sowie ein dabei entstehender Mindererlös gehören. 

7.9. Eigentumsübergang 

Das Eigentum an einer zugeschlagenen Position geht erst auf die kaufende Person über,  wenn der dafür 
geschuldete Gesamtbetrag vollständig bezahlt und die Position übergeben wurde. 

8. Abholung, Übergabe, Gefahrtragung und Nichtabholung 

8.1. Durchführung der Abholung 

Die ordnungsgemäße und fristgerechte Abholung der zugeschlagenen Positionen innerhalb des bekannt 
gegebenen Abholzeitraums am bekannt gegebenen Abholort obliegt der kaufenden Person und stellt eine 
vertragliche Abnahmepflicht dar. 

Auktionista sowie die einliefernden oder sonst auftraggebenden Personen haben ein für die bietende 
Person bereits vor Abgabe des Gebots erkennbares Interesse daran, dass die jeweilige Position fristgerecht 
vom Abholort entfernt wird. 

Ein Versand von Positionen durch Auktionista wird nicht angeboten. 

Die kaufende Person ist selbst dafür verantwortlich, die erforderlichen Personen, Werkzeuge, Hilfsmittel, 
Verpackungsmaterialien und geeigneten Transportmittel bereitzustellen sowie, soweit erforderlich, den 
Abbau, die Verpackung, das Tragen, die Transportvorbereitung und die Verladung der Position 
durchzuführen. 
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Abholort und Abholzeitraum werden vor Abgabe eines Gebots in den besonderen 
Versteigerungsbedingungen bekannt gegeben. 

8.2. Freiwillige Hilfestellung durch Auktionista 

Mitarbeitende von Auktionista können bei der Abholung freiwillig Hilfestellung leisten. Ein Anspruch auf 
Unterstützung beim Abbau, Verpacken, Tragen oder Verladen einer Position besteht nicht. 

Eine freiwillige Hilfestellung ändert nichts an der grundsätzlichen Verantwortung der kaufenden Person für 
die ordnungsgemäße Durchführung der Abholung. 

Für Schäden im Zusammenhang mit einer solchen Hilfestellung haftet Auktionista nach Maßgabe der Ziffer 
10. 

8.3. Abholung durch bevollmächtigte Personen 

Die Abholung kann durch eine von der kaufenden Person bevollmächtigte Person erfolgen. 

Auktionista kann einen geeigneten Nachweis der Bevollmächtigung sowie die Vorlage eines amtlichen 
Lichtbildausweises der abholenden Person verlangen. 

Als Nachweis der Bevollmächtigung kann insbesondere eine vor der Abholung von der bei Auktionista 
registrierten E-Mail-Adresse der kaufenden Person übermittelte Bestätigung oder eine schriftliche 
Vollmacht dienen. 

Die ordnungsgemäße Übergabe einer Position an eine entsprechend bevollmächtigte Person gilt als 
Übergabe an die kaufende Person. 

8.4. Übergabe und Dokumentation 

Nach vollständiger Bezahlung werden die zur Abholung vorgesehenen Positionen auf einem 
Ausfolgeschein angeführt. 

Eine Position ist übergeben, sobald sie von einer mitarbeitenden Person von Auktionista der abholenden 
Person eindeutig zugeordnet und dieser zur eigenständigen Verfügung und Wegnahme überlassen wird. 

Mit der Übergabe geht die Gefahr des zufälligen Untergangs oder der zufälligen Beschädigung der Position 
auf die kaufende Person über. 

Nach Übernahme der Positionen wird die erfolgte Ausfolgung durch die Unterschrift der übernehmenden 
Person auf dem Ausfolgeschein dokumentiert. 

8.5. Verwahrung bis zum Annahmeverzug 

Bis zur Übergabe oder bis zum Eintritt des Annahmeverzugs richtet sich die Verwahrung der Position nach 
den gesetzlichen Bestimmungen. 

Ist Auktionista gemäß Ziffer 2.1 selbst Vertragspartei, ist Auktionista für die Erfüllung dieser vertraglichen 
Verwahrungspflichten verantwortlich. 

Handelt Auktionista gemäß Ziffer 2.2 ausschließlich als Vertretung im Namen und auf Rechnung einer 
dritten Person, treffen die vertraglichen Verwahrungspflichten die vertretene Vertragspartei. Die Haftung 
von Auktionista für eigenes Verhalten sowie für das Verhalten von Personen, für die Auktionista gesetzlich 
einzustehen hat, richtet sich nach Ziffer 10. 

Nach Eintritt des Annahmeverzugs richtet sich die weitere Verwahrung nach den dafür geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen. Die damit verbundenen Maßnahmen und Kosten bestimmen sich ergänzend 
nach den Ziffern 8.8, 8.9 und 8.10. 
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8.6. Verlust, Untergang oder Beschädigung vor der Übergabe 

Geht eine zugeschlagene Position vor ihrer Übergabe und vor Eintritt des Annahmeverzugs verloren, wird 
sie gestohlen oder zerstört oder wird sie derart erheblich beschädigt, dass eine Übergabe der konkret 
zugeschlagenen Position im zugeschlagenen Zustand nicht mehr möglich ist, richten sich die Auflösung 
des durch den Zuschlag begründeten Rechtsverhältnisses und deren Folgen nach den gesetzlichen 
Bestimmungen. 

Bereits auf die betreffende Position geleistete Beträge werden zurückerstattet. 

Ein Anspruch auf Beschaffung oder Übergabe einer gleichartigen, vergleichbaren oder ersatzweisen 
Position besteht nicht. Gegenstand des Zuschlags ist ausschließlich die konkrete, unter der jeweiligen 
Positionsnummer versteigerte Position. 

Weitergehende Ansprüche, insbesondere Schadenersatzansprüche, richten sich nach den gesetzlichen 
Bestimmungen sowie den jeweils anwendbaren Regelungen der Ziffer 10. 

8.7. Annahmeverzug 

Wird eine vollständig bezahlte Position innerhalb des bekannt gegebenen Abholzeitraums am bekannt 
gegebenen Abholort ordnungsgemäß zur Abholung bereitgehalten und nicht innerhalb dieses Zeitraums 
übernommen, tritt nach Maßgabe der gesetzlichen Voraussetzungen Annahmeverzug der kaufenden 
Person ein. 

Ab Eintritt des Annahmeverzugs trägt die kaufende Person nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen 
die Gefahr des zufälligen Untergangs, des zufälligen Verlusts, insbesondere durch Diebstahl, sowie der 
zufälligen Beschädigung oder Verschlechterung der Position. 

Die weitere Verwahrung sowie die damit verbundenen Maßnahmen und Kosten richten sich ab diesem 
Zeitpunkt nach den gesetzlichen Bestimmungen und den Ziffern 8.8, 8.9 und 8.10. Für Schäden während 
der Verwahrung und der damit verbundenen Maßnahmen haftet Auktionista nach Maßgabe der Ziffer 10. 

8.8. Verwahrung nach Ende des Abholzeitraums 

Wird eine vollständig bezahlte Position nicht innerhalb des bekannt gegebenen Abholzeitraums abgeholt, 
wird sie aufgrund der nicht rechtzeitigen Abholung und des dadurch eingetretenen Annahmeverzugs 
verwahrt. 

Die Verwahrung erfolgt grundsätzlich im Abhollager von Auktionista, sofern sich die Position bereits im 
Abhollager von Auktionista befindet. Wurde die Position an einem anderen Standort (= Abholort) 
versteigert, kann die Verwahrung mit Zustimmung der einliefernden oder sonst auftraggebenden Person 
am ursprünglichen Abholort erfolgen. 

Für die Verwahrung werden ab dem ersten Kalendertag nach Ende des bekannt gegebenen Abholzeitraums 
EUR 2,40 brutto (EUR 2,00 netto zuzüglich 20 % Umsatzsteuer) je angefangenem Kubikmeter 
Gesamtlagervolumen und Kalendertag verrechnet. Die dadurch entstehenden Lager- und 
Verwahrungskosten sind von der kaufenden Person zu tragen. 

Für die Berechnung des Gesamtlagervolumens werden die Lagervolumen sämtlicher Positionen derselben 
kaufenden Person zusammengerechnet. Angefangene Kubikmeter werden als volle Kubikmeter und 
angefangene Kalendertage als volle Kalendertage berechnet. 

Für Schäden während der Verwahrung haftet Auktionista nach Maßgabe der Ziffer 10. 
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8.9. Abtransport in das Abhollager 

Befindet sich eine vollständig bezahlte Position an einem anderen Abholort als dem Abhollager von 
Auktionista und liegt für eine Verwahrung am ursprünglichen Abholort keine Zustimmung der einliefernden 
oder sonst auftraggebenden Person vor oder ist die Verwahrung dort nicht möglich beziehungsweise der 
einliefernden oder sonst auftraggebenden Person nicht zumutbar, ist Auktionista berechtigt, die Position 
auf Kosten der kaufenden Person abzubauen, zu verladen, abzutransportieren und im Abhollager von 
Auktionista einzulagern. 

Der Abbau, die Verladung, der Abtransport, die Entladung und die Einlagerung erfolgen in diesem Fall 
aufgrund des Annahmeverzugs. Durch diese Ersatzvornahme wird kein gesonderter Transportvertrag 
begründet. Die Maßnahmen erfolgen auf Gefahr der kaufenden Person. 

Für den notwendigen Abbau, die Verladung und den Abtransport der vom selben Abholort 
abzutransportierenden Positionen derselben kaufenden Person sowie deren Entladung und Einlagerung im 
Abhollager von Auktionista wird eine nach dem Gesamttransportvolumen dieser Positionen gestaffelte 
Transportpauschale verrechnet: 

Gesamttransportvolumen bis zu 2 m³: EUR 60,00 brutto (EUR 50,00 netto zuzüglich 20 % Umsatzsteuer). 

Gesamttransportvolumen von mehr als 2 m³ bis zu 4 m³: EUR 120,00 brutto (EUR 100,00 netto zuzüglich 20 
% Umsatzsteuer). 

Gesamttransportvolumen von mehr als 4 m³ bis zu 6 m³: EUR 180,00 brutto (EUR 150,00 netto zuzüglich 20 
% Umsatzsteuer). 

Als Transportvolumen gilt der für einen sicheren und fachgerechten Transport der Position einschließlich 
der erforderlichen Schutzmaßnahmen gegen Beschädigungen benötigte Raum. Das Transportvolumen 
kann daher vom tatsächlichen Volumen der Position abweichen. 

Bei einem Gesamttransportvolumen von mehr als 6 m³ sowie bei außergewöhnlichen, aufgrund des 
Gewichts, der Abmessungen, der Beschaffenheit oder der örtlichen Verhältnisse notwendigen 
Maßnahmen werden die tatsächlich erforderlichen und angemessenen Kosten verrechnet. 

Für Schäden an der Position, die im Zuge des Abbaus, der Verladung, des Abtransports, der Entladung oder 
der Einlagerung entstehen, haftet Auktionista nach Maßgabe der Ziffer 10. 

8.10. Nicht bezahlte und nicht abgeholte Positionen 

Nicht vollständig bezahlte Positionen werden von Auktionista nach Ende des bekannt gegebenen 
Abholzeitraums grundsätzlich nicht vom ursprünglichen Abholort abtransportiert oder im Abhollager von 
Auktionista eingelagert, sofern sie sich nicht bereits im Abhollager von Auktionista befinden. 

Ist die weitere Verwahrung nicht vollständig bezahlter Positionen am ursprünglichen Abholort für die 
einliefernde oder sonst auftraggebende Person aufgrund des Zahlungs- und Annahmeverzugs nicht 
möglich oder nicht zumutbar, kann Auktionista der kaufenden Person eine Nachfrist zur vollständigen 
Zahlung und Abholung setzen und zugleich den Rücktritt für den Fall erklären, dass der geschuldete 
Gesamtbetrag nicht innerhalb der Nachfrist vollständig bezahlt wird. Die Nachfrist kann wesentlich kürzer 
als die Nachfrist gemäß Ziffer 7.6 sein. 

Wird innerhalb der Nachfrist vollständig bezahlt, die Position jedoch nicht abgeholt, richten sich die 
weiteren Folgen nach den Ziffern 8.8 und 8.9. 

Ist in diesem Fall ein Abtransport in das Abhollager von Auktionista notwendig, sind die Kosten für den 
Abbau, die Verladung, den Abtransport und die Entladung von der kaufenden Person zu tragen und werden 
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nach dem tatsächlichen Zeit- und Arbeitsaufwand verrechnet. Die in Ziffer 8.9 vorgesehenen 
Transportpauschalen finden keine Anwendung. 

Für einfache Hilfstätigkeiten eines Mitarbeitenden beträgt der Stundensatz EUR 60,00 brutto (EUR 50,00 
netto zuzüglich 20 % Umsatzsteuer). Ist eine weitere Person notwendig, insbesondere für die Verladung, 
beträgt der Stundensatz für den Zeitraum des gemeinsamen Einsatzes insgesamt EUR 100,00 brutto (EUR 
83,33 netto zuzüglich 20 % Umsatzsteuer). 

Der Zeitaufwand umfasst die erforderliche Fahrzeit sowie die für Abbau, Verladung, Abtransport und 
Entladung tatsächlich aufgewendete Arbeitszeit. Die Abrechnung erfolgt in begonnenen Einheiten von 
jeweils 15 Minuten auf Grundlage der gesamten zusammenhängenden Einsatzdauer. 

8.11. Folgen der fortdauernden Nichtabholung 

Wurde eine vollständig bezahlte Position nicht innerhalb des bekannt gegebenen Abholzeitraums 
abgeholt, richten sich Verwahrung, erforderlicher Abbau und Abtransport, Gefahrtragung, Haftung sowie 
die dadurch entstehenden Kosten nach den Ziffern 8.8 und 8.9. Die nach Ziffer 8.8 anfallenden Lager- und 
Verwahrungskosten fallen bis zur tatsächlichen Abholung beziehungsweise bis zur Beendigung des durch 
den Zuschlag begründeten Rechtsverhältnisses an. 

Übersteigen die nach Ziffer 8.8 fälligen Lager- und Verwahrungskosten die Summe aus Zuschlagspreis und 
Auktionsgebühr, fordert Auktionista die kaufende Person unverzüglich unter Setzung einer Nachfrist von 14 
Kalendertagen letztmalig zur Abholung auf und erklärt zugleich den Rücktritt für den Fall, dass die Position 
nicht innerhalb dieser Nachfrist abgeholt wird. 

Ist Auktionista die weitere Verwahrung bereits zuvor aufgrund begrenzter Lagermöglichkeiten, der 
Verhältnisse am jeweiligen Verwahrungsort oder aus einem anderen vergleichbar gewichtigen sachlichen 
Grund nicht mehr zumutbar, kann Auktionista ebenso vorgehen. 

Der Rücktritt wird wirksam, wenn die Position nicht innerhalb der gesetzten Nachfrist abgeholt wird. 

Die bis zum Wirksamwerden des Rücktritts angefallenen Lager- und Verwahrungskosten sowie sonstigen 
durch die Nichtabholung entstandenen Kosten bleiben unberührt und sind von der kaufenden Person zu 
tragen. 

Im Falle des Rücktritts sind die empfangenen Leistungen nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen 
rückabzuwickeln. Auktionista ist berechtigt, mit den fälligen Ansprüchen nach den Ziffern 8.8 bis 8.10 
sowie sonstigen durch die Nichtabholung entstandenen Ansprüchen aufzurechnen. 

Die Position kann nach erfolgtem Rücktritt entsprechend der bestehenden Eigentums- und 
Verfügungsberechtigung erneut verwertet oder versteigert werden. 

8.12. Schäden im Zuge der Abholung 

Die kaufende Person hat die Abholung so durchzuführen, dass Personen, Gebäude, Einrichtungen, 
Fahrzeuge, andere Positionen und sonstige Sachen nicht beschädigt oder gefährdet werden. 

Den Anweisungen von Auktionista, die der Sicherheit und der ordnungsgemäßen Durchführung der 
Abholung dienen, ist Folge zu leisten. 

Für Schäden, die von der kaufenden Person oder von ihr zur Abholung beigezogenen Personen im Zuge von 
Abbau, Verpackung, Transportvorbereitung, Tragen oder Verladung verursacht werden,  haftet die 
kaufende Person nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen. 
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9. Gewährleistung, Beschaffenheit und Mängel 

9.1. Anwendbare Gewährleistungsbestimmungen 

Die Gewährleistung für zugeschlagene Positionen richtet sich nach den jeweils anwendbaren gesetzlichen 
Bestimmungen sowie den nachstehenden Regelungen. 

Handelt die kaufende Person als Verbraucherin oder Verbraucher und ist Auktionista gemäß Ziffer 2.1 
selbst Vertragspartei, gelten insbesondere die zwingenden Bestimmungen des 
Verbrauchergewährleistungsgesetzes und des Konsumentenschutzgesetzes. 

Handelt die kaufende Person als Unternehmerin oder Unternehmer, gelten die gesetzlichen 
Gewährleistungsbestimmungen des ABGB und, soweit anwendbar, des UGB sowie die nachstehenden 
Regelungen. Die Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten gemäß § 377 UGB bleiben unberührt. 

Handelt Auktionista gemäß Ziffer 2.2 im Namen und auf Rechnung einer ausdrücklich bekannt gegebenen 
dritten Person, richtet sich die Gewährleistung nach der rechtlichen Stellung der jeweiligen 
Vertragsparteien und den darauf anwendbaren gesetzlichen Bestimmungen. 

9.2. Beschaffenheit gebrauchter, alter und antiker Positionen 

Bei gebrauchten, alten und antiken Positionen sind bei der Beurteilung der geschuldeten Beschaffenheit 
insbesondere das Alter, die Art, die bisherige Verwendung und der erkennbare Erhaltungszustand der 
Position zu berücksichtigen. Alters- und verwendungsübliche Gebrauchsspuren und Beeinträchtigungen 
begründen für sich allein keinen Mangel. 

9.3. Technische und funktionale Prüfung 

Bei technischen, mechanischen oder elektrischen Positionen erfolgt eine Funktionsprüfung nur in dem in 
der jeweiligen Positionsbeschreibung angegebenen Umfang. 

Die Angabe „auf grundsätzliche Funktion geprüft“ bedeutet, dass zum Zeitpunkt der Prüfung im Rahmen 
einer einfachen Funktionsprüfung eine grundlegende Funktion festgestellt wurde. Wird der Umfang der 
Prüfung näher angegeben, insbesondere etwa durch den Zusatz „lässt sich ein- und ausschalten“, bezieht 
sich die Funktionsprüfung ausschließlich auf die ausdrücklich angeführte Funktion. 

Aus einer solchen Funktionsprüfung kann nicht abgeleitet werden, dass sämtliche Funktionen der Position 
geprüft wurden oder eine vollständige technische, mechanische oder elektrische Überprüfung erfolgt ist. 

Die Angabe „keine Funktion feststellbar“ bedeutet, dass im Rahmen der vorgenommenen 
Funktionsprüfung keine entsprechende Funktion festgestellt werden konnte. 

Die Angabe „keine Funktionsprüfung erfolgt“ bedeutet, dass Auktionista keine Funktionsprüfung der 
Position vorgenommen hat. 

9.4. Positionsbeschreibung und konkrete Beschaffenheit 

Bei der Beurteilung der geschuldeten Beschaffenheit sind die Positionsbeschreibung einschließlich der 
Fotografien sowie die in Ziffer 9.2 genannten Umstände zu berücksichtigen. 

9.5. Gewährleistungsbehelfe 

Liegt ein gewährleistungsrechtlich relevanter Mangel vor, richten sich die der kaufenden Person 
zustehenden Gewährleistungsbehelfe nach den jeweils anwendbaren gesetzlichen Bestimmungen. 

Ob ein gewährleistungsrechtlich relevanter Mangel vorliegt, ist anhand der Positionsbeschreibung 
einschließlich der Fotografien und unter Berücksichtigung der Ziffern 9.2 bis 9.4 zu beurteilen. 
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Da Gegenstand des Zuschlags ausschließlich die konkrete, unter der jeweiligen Positionsnummer 
individualisierte Position ist, ist ein Austausch regelmäßig nicht möglich. Eine Verbesserung kann 
verweigert werden, wenn der damit verbundene technische, handwerkliche oder restauratorische Aufwand 
nach den jeweils anwendbaren gesetzlichen Bestimmungen unverhältnismäßig hoch ist. 

9.6. Gewährleistung bei beiderseits unternehmensbezogenen Geschäften 

Handeln sowohl die kaufende Person als auch ihre jeweilige Vertragspartei beim Abschluss des Vertrages 
unternehmerisch, ist die Gewährleistung für die zugeschlagenen Positionen ausgeschlossen. 

10. Haftung 

10.1. 

Auktionista haftet für Schäden nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen und der nachstehenden 
Regelungen. 

Die nachstehenden Haftungsbeschränkungen gelten nur, soweit ihnen keine zwingenden gesetzlichen 
Bestimmungen entgegenstehen. 

10.2. 

Für Personenschäden haftet Auktionista gegenüber Verbraucherinnen und Verbrauchern nach den 
gesetzlichen Bestimmungen. 

Für sonstige Schäden haftet Auktionista gegenüber Verbraucherinnen und Verbrauchern nur bei Vorsatz 
oder grober Fahrlässigkeit. Die Haftung für leichte Fahrlässigkeit ist ausgeschlossen. 

Diese Haftungsbeschränkungen gelten auch für Schäden, die von Personen verursacht werden, für deren 
Verhalten Auktionista gesetzlich einzustehen hat. 

10.3. 

Für Personenschäden haftet Auktionista auch gegenüber unternehmerisch handelnden Personen nach 
den gesetzlichen Bestimmungen. 

Für sonstige Schäden haftet Auktionista gegenüber unternehmerisch handelnden Personen nur bei Vorsatz 
oder krass grober Fahrlässigkeit. Die Haftung für leichte und schlichte grobe Fahrlässigkeit ist 
ausgeschlossen. 

Krass grobe Fahrlässigkeit liegt vor, wenn die gebotene Sorgfalt in außergewöhnlich schwerem Maß verletzt 
wird und das Verhalten nach redlicher Verkehrsübung einem vorsätzlichen Handeln gleichkommt. 

Diese Haftungsbeschränkungen gelten auch für Schäden, die von Personen verursacht werden, für deren 
Verhalten Auktionista gesetzlich einzustehen hat. 

10.4. 

Der Betrieb der Auktionsplattform setzt das Zusammenwirken verschiedener technischer Systeme voraus. 
Hierzu zählen insbesondere Server, Rechenzentren, Schnittstellen, Datenverbindungen, öffentliche 
Kommunikationsnetze sowie die von den bietenden Personen verwendeten Endgeräte und 
Internetverbindungen. Trotz angemessener technischer Vorkehrungen können vorübergehende Störungen, 
Übertragungsfehler, Verzögerungen oder Ausfälle nicht vollständig ausgeschlossen werden. 

Sofern nicht im Einzelfall ausdrücklich etwas anderes zugesagt wurde, sind systemgenerierte 
Erinnerungen, E-Mails und sonstige Benachrichtigungen über Gebote, Gebotsstände, Gebotsphasen oder 
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das bevorstehende Ende einer Auktion freiwillige Zusatzleistungen. Ein Anspruch auf ihren Versand 
besteht nicht. Die bietende Person bleibt selbst dafür verantwortlich, die maßgeblichen Auktionszeiten, 
Gebotsstände und den Verlauf der Auktion zu verfolgen. 

Die bietende Person ist selbst dafür verantwortlich, die Funktionsfähigkeit ihrer Endgeräte, Software, 
Browser, Internetverbindung und sonstigen technischen Einrichtungen sicherzustellen. 

Die Auswirkungen technischer Störungen auf den Ablauf der Auktion richten sich nach Ziffer 5.10. 

10.5. 

Schadenersatzansprüche gegen Auktionista wegen unrichtiger oder unvollständiger Angaben, die gemäß 
Ziffer 4.5 von einer einliefernden Person übernommen und in der Positionsbeschreibung ausdrücklich als 
solche gekennzeichnet sind, richten sich nach den Ziffern 10.2 und 10.3. 

10.6. 

Handelt Auktionista gemäß Ziffer 2.2 im Namen und auf Rechnung einer dritten Person, kommt der durch 
den Zuschlag begründete Vertrag zwischen der kaufenden Person und der vertretenen Person zustande. 
Die Rechte und Pflichten aus diesem Vertrag bestehen ausschließlich zwischen diesen Vertragsparteien. 

Schadenersatzansprüche gegen Auktionista wegen eigenen Verhaltens oder des Verhaltens von Personen, 
für deren Verhalten Auktionista gesetzlich einzustehen hat, richten sich nach den jeweils anwendbaren 
Regelungen der Ziffer 10. 

10.7. 

Auktionista haftet nicht für Schäden, die durch höhere Gewalt oder sonstige unvermeidbare und 
außergewöhnliche Umstände verursacht werden, die außerhalb des Einflussbereichs von Auktionista 
liegen und deren Folgen auch durch zumutbare Sorgfalts- und Schutzmaßnahmen nicht verhindert oder 
abgewendet werden konnten. 

Hierzu können beispielsweise außergewöhnliche Naturereignisse, Krieg oder kriegerische 
Auseinandersetzungen, Terror- oder Sabotageakte, Epidemien oder Pandemien, unvorhersehbare 
behördliche Verbote, Grenzschließungen oder Embargos sowie großflächige Ausfälle kritischer 
Infrastruktur zählen. 

10.8. Verlust, Untergang oder Beschädigung vor der Übergabe 

Ist Auktionista selbst Vertragspartei, beschränken sich die Ansprüche unternehmerisch handelnder 
Personen im Fall einer Auflösung nach Ziffer 8.6 auf die Rückerstattung der auf die betreffende Position 
bereits geleisteten Beträge. Weitergehende Schadenersatzansprüche bestehen nur nach Maßgabe der 
Ziffer 10.3. 

11. Öffentliche Versteigerung und Rücktrittsrecht 

11.1. Persönliche Teilnahme am Ende der Gebotsphase 

Die persönliche Teilnahme am Tag des für die jeweilige Auktion bekannt gegebenen Endes der 
Gebotsphase setzt aus organisatorischen Gründen eine vorherige Anmeldung voraus. Die Anmeldung 
muss per E-Mail oder telefonisch spätestens bis 17:00 Uhr am letzten Geschäftstag vor dem Tag des 
bekannt gegebenen Endes der Gebotsphase erfolgen. Geschäftstage und reguläre Geschäftszeiten 
bestimmen sich nach Ziffer 1.7. 
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Rechtzeitig angemeldete Personen können die Auktion am bekannt gegebenen Ort bis zum Ende der 
Gebotsphase der jeweiligen Position verfolgen und bis dahin persönliche Gebote abgeben. Dies gilt auch, 
wenn sich die Gebotsphase gemäß Ziffer 5.6 verlängert oder außerhalb der regulären Geschäftszeiten 
endet. 

11.2. Rücktrittsrecht 

Verbraucherinnen und Verbrauchern steht bei Verträgen, die durch Zuschlag im Rahmen einer öffentlichen 
Versteigerung im Sinne der Ziffer 1.4 geschlossen werden,  gemäß § 18 Abs. 3 FAGG kein gesetzliches 
Rücktrittsrecht (Widerrufsrecht) zu. 

Dies gilt unabhängig davon, ob das für den Zuschlag maßgebliche Gebot persönlich oder elektronisch über 
das Internet abgegeben wurde. 

12. Schlussbestimmungen 

12.1. Anwendbares Recht 

Für sämtliche Rechtsverhältnisse zwischen Auktionista und unternehmerisch handelnden bietenden oder 
kaufenden Personen gilt österreichisches materielles Recht unter Ausschluss seiner Verweisungsnormen 
und des UN-Kaufrechts. 

Für Verbraucherinnen und Verbraucher gelten die gesetzlichen Bestimmungen über das anwendbare 
Recht. 

12.2. Gerichtsstand 

Für alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit Rechtsverhältnissen zwischen Auktionista und 
unternehmerisch handelnden bietenden oder kaufenden Personen wird die ausschließliche Zuständigkeit 
des Bezirksgerichts für Handelssachen Wien oder, sofern die Rechtssache in die sachliche Zuständigkeit 
eines Gerichtshofs erster Instanz fällt,  des Handelsgerichts Wien vereinbart. 

Für Verbraucherinnen und Verbraucher gelten ausschließlich die gesetzlichen Gerichtsstände. 

12.3. Kommunikations- und Vertragssprache 

Die maßgebliche Kommunikations- und Vertragssprache ist Deutsch. 

12.4. Datenschutz 

Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten durch Auktionista sowie über die Rechte 
betroffener Personen sind in der gesonderten Datenschutzerklärung unter 
https://www.auktionista.at/de/datenschutz abrufbar. 

Die Datenschutzerklärung dient der Erfüllung der datenschutzrechtlichen Informationspflichten und ist 
nicht Bestandteil dieser Allgemeinen Versteigerungsbedingungen. 

12.5. Teilunwirksamkeit 

Gegenüber unternehmerisch handelnden Personen berührt die vollständige oder teilweise Unwirksamkeit 
einzelner Bestimmungen dieser Allgemeinen Versteigerungsbedingungen oder des auf ihrer Grundlage 
geschlossenen Vertrages die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen und des Vertrages im Übrigen nicht. 

https://www.auktionista.at/de/datenschutz
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13. Urheberrecht, Lichtbildschutz und Nutzungsrechte 

13.1. Allgemeine Versteigerungsbedingungen 

Diese Allgemeinen Versteigerungsbedingungen wurden individuell für Auktionista e.U. erstellt. Soweit die 
Allgemeinen Versteigerungsbedingungen insgesamt oder einzelne Teile davon urheberrechtlichen Schutz 
genießen, bleiben sämtliche Rechte vorbehalten. 

Eine Vervielfältigung, Verbreitung, Bearbeitung, Übernahme oder sonstige Verwertung der Texte oder 
wesentlicher Teile davon für fremde gewerbliche Zwecke, insbesondere die Übernahme in eigene 
Allgemeine Geschäftsbedingungen, Versteigerungsbedingungen oder vergleichbare Vertragswerke, ist 
ohne vorherige ausdrückliche Zustimmung von Auktionista e.U. nicht gestattet. 

13.2. Fotografien und sonstiges Bildmaterial 

Die von Auktionista erstellten Fotografien und sonstigen bildlichen Darstellungen der zur Auktion 
gelangenden Positionen sowie sonstiges Bildmaterial, an dem Auktionista entsprechende Urheber-, 
Leistungsschutz- oder Nutzungsrechte zustehen, sind nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen 
geschützt. 

Eine Vervielfältigung, Verbreitung, Bearbeitung, Veröffentlichung, öffentliche Zugänglichmachung, 
Weitergabe oder sonstige Verwendung dieses Bildmaterials ist ohne vorherige ausdrückliche Zustimmung 
von Auktionista nicht gestattet, soweit die Nutzung nicht gesetzlich zulässig ist. 

Dies gilt unabhängig davon, ob die Nutzung zu privaten oder gewerblichen Zwecken erfolgt. Insbesondere 
ist eine Verwendung der Fotografien oder sonstigen Bildmaterialien in fremden Online-Angeboten, 
Verkaufsanzeigen, Auktionskatalogen, Webseiten, sozialen Medien oder sonstigen Veröffentlichungen 
ohne entsprechende Berechtigung nicht gestattet. 

13.3. Gesetzlich zulässige Nutzungen 

Gesetzlich zulässige Nutzungen bleiben unberührt. Dies gilt insbesondere auch für die Vervielfältigung 
oder Weitergabe der Allgemeinen Versteigerungsbedingungen durch bietende oder kaufende Personen für 
eigene Informations-, Dokumentations-, Nachweis- oder Rechtsverfolgungszwecke. 

13.4. Rechtsfolgen unbefugter Nutzung 

Bei einer unbefugten Nutzung der Allgemeinen Versteigerungsbedingungen, der Fotografien oder sonstigen 
geschützten Inhalte behält sich Auktionista e.U. die Geltendmachung sämtlicher gesetzlicher Ansprüche 
vor. 

Hierzu gehören insbesondere Ansprüche auf Unterlassung, Beseitigung, angemessenes Entgelt, 
Rechnungslegung und Auskunft sowie, soweit die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen,  Schadenersatz 
und Herausgabe des erzielten Gewinns. 


